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> den

Art und Weise der Arbeit«-

Arbeitszeit. In den Betrieben der Ober-

Untersuchung ergiebig daß eine ssHs>kn-
dige

Die Mittagspause dauert von l!Z bis l
Uhr. Aon da an wird bi« 7 Uhr Abends

ES darf bei der Beurtheilungdes Ein-
flusses der Arbeitszeit aus die Arbeiter-
Verhältnisse nicht mißer Acht gelassen wer-

beschäftigt wird. In der
finden wir 49,301 Atbei-

S3.SVB männliche und S<>,>
Weibliche. In diesem Industrie-

K732 Arbeiter unter l 6 Jah-

' und ZB«3 weibliche. Im Jahre IBK4
Itijtt 12- I4jährige und 4790 14-

bei jugendlicher Personen und Kinder
statt. Während nun in Altdeutschland
di-

Uhr Morgen« und Uhr Abend« be-

so v?el Vertheil bringen, wie die berüch-
tigte ?Modellstadt" Pullman bei Chicago,

diiher angenommen Chatte. Dem Ur-
theile Herkner«, daß die Arbeiterzustände
»n den mißlichtl! sr»d,' al«

Deutschland, kann man
ganz zustimmen.

Zum größten Theile bat die« seinen
Vlrund darin, daß die Arbeiter inElsaß-
-s>iel weniger Rechte haben, al« ihre Col
legen in Alt - Deutschland. Während
hier durch die Gewerbeordnung den Ar
heitern da« Siecht gewährleistet ist, durch
Organisation aus die Bedingungen de«
Arbeit«vertrag« einzuwirken, ist den
Elsässer Arbeiter» die« gesetzlich »er-
boten, da im Reichsland« noch das alte
französisch- Gesetz von 1791 gilt, wel-

ordnung in dem ReichZlande k«ine Gil
tigkeit hat, entbehren die Elsäßer Arlxi-
ter, wie wir schon oben hervorgehoben,
der Arbeiterschutzgesetze. Von einer Be-
aussichtigung der Fabriken u. s. W.ist
ebenfalls keine Rede. ES ist denn auch
nicht ausgeblieben, daß die Arbeiter in
jenem Theile Deutschlands in einem
geradezu unerhörten Abhängigkeitsver-
hältnisse von ihren Arbeitgebern stehen.

Die letzteren haben e«, wie Herknerhervorhebt, nur zu gut verstanden, aus
der LiebeSbedürstigieit, mit welcher sie
abwechselnd von den französischen und
den deutschen Machthabern umworben
wurden, Wenigsien« Pekuniären Vortheilzu ziehen. Mit arohem Geschick haben
sie abwechselnd ihre Sprödigkeit gegen
die verschiedenen Machthaber hervorge-
kehrt, "damit man ihncn da«, wa» sie de-

Werse. Die Hoffnung, dem deutschen
Reiche die Sympathien der Oberelsässer
Fabrikanten zu gewinnen, haben sie Zueiner ibren Interessen entsprechenden
Umgestaltung der Zoll- und Handel«-
Politik zu benutzen verstanden, und sie
haben scgar das deutsche Reich vermocht,
zu ih ren Gunsten den »berelsässischen
Arbeitern den Schutz «orzucnlbalten,

es »n seinem gesammten übrig«»
Gebiete de» Arbeiter» zukomme» läßt.

Seltener Heldenmut«».
Ehilkat Indianer im Innern vonAlatka zeigen, trotzdem sie durch den ge-

legentlichen Umgang mit Weißen etwa«
verdorben sind, eine viel höher- Intelli-
genz und g'öhere Charakterstärke, al« die
Eskimo« au der Küste. Em Beispiel
hiefür liefert der folgende Vorfall.

Tom William«, der regele äßige Bote
aus den Lagern in der Umgegend de«
Stewart Flusse«, wählte sich eine» 18
Jahre alten Ehilkat-Jndianer zum Be-
gleiter für die 400 Meilen weite Reisebi« nach Junea» au«. E« war etwaum Mitte de« Monat« Februar, al«
gezogenen Schlitten ausgerüstet',""chre

Rcrse nach Juneau antraten. Sie warew-

dem Laus« de» Uukon-Flusse« und dann
dem Lewi«,Fluh ISO Meilen weit ge-
sollt, ohne nnen Unfall erlitten zu

Schneehau« mid brachten daselbst süns

Handvoll Mehl? Der war

Ziach Marsche

Menschenlast erst 12 zurückge-

mit einem Pferde bespannt war, betrach
tete er mit scheuer Ehrfurcht. Bisher
hatte er noch nie gewußt, wa« ein Pferd

dann je nach Lageiind ZNima, im Som-
m» und.Herbsr uikd bereiten de» Biene

Tisch. Kann man den

August.
2 hch I

In diesem Frühjahr wur-
den mehrere Farmen in Kent County in

per Acker verkaust. Hluf einer dieser
Farmen waren seit mebreren Jahrenregelmäßig 40 Acker mit Winlerweizin

M a j. A l v a r d erwähnt, daß vor
mehreren Jahren eine Kuh noch als sehr
gut galt, wenn sie jährlich 0000 PsundMilch lieferte. Heutzutage ist e« nicht«
Seltene«, Kühe zu «reffen, welche jede«
Jahr bi« zu 10,000 Psund Milch geben.
Eine Kuh brachte es den Angaben jenes
Herrn zufolge sogar auf 2«i,vvo Pfund

Um da« Rosten von Pflügen und
anderen landtvirlhschastlichen Gerathen,

stehen, zu verhindern, empfiehlt sich da«
folgende einfache Mittel: Man schmilzteine Unze Harz in einem Gill Leinöl und
thut in die noch heiße Mischung zwei
Quart Petroleum hinein. Man kann
da« Präparat zu beliebigem Gebrauchbei Seite stellen und zu jeder gewünsch-
einer Bürste oder einem Lappen über die
Eisentheile de« Geräih« streicht, welches

gebrauchen
knabbert, ebenso wie nigebranme« Brot

Substanzen. Jedenfalls ist da« Mittel
nicht kostspielig.

Früh geschnittene» grü-
ne« Heu verleiht der Butler sowohl Farbe

?ln Florenz sand am LS.
! März eine Frau Ziamen» Vittoria del
l Meglio in einer Ecke hinter dem Thor-flügel de« Rathhause« eine große Sardi-
nenbüchse. Ihre« Funde« froh, wollte
die Frau nach Hause eilen. Aus halbemjedoch erplodirte die Schachtel und

riß der Frau, die besinnungslos zusam-
menstürzte, den linken Arm weg. Aucham Kopse hat die Frau gefährliche Wun-
de». Die sofort eingeleitete Untersu-chung ergab, daß die Schachtel mit ei-
nem neuen Sprengstoff gefüllt war und
daß nur durch die mangelhafte Konstruk-
tion ein größeres Unglück verhindert

wicht von 180 Psund etwa sech« Fuh in

feinen in dem Städtchen

au«, häufte» übe/sie und das Pferd
dürre« Gestrüpp, steckten dasselbe in

berüchtigten Bande de« ?Billy the Kid"

Mordbande der Bodden Ne^-

NamenS Joseph Leckey, Julian Tessiere

streifte.^
gen.

S g ich

In frischer Luft.

?In der Armee?so erzählt einHerr E.

Wh> or«^
uS->!och elter. im

Ich war ma»che«mal selber erstaunt da
ruber, wie e« möglich sei. alle Mühselig-
keiten und Strapazen des Fcldzugcs z»
»tragen, ohne nur geimgste

welcheS in Folge Uiiserer Wärme
thaut war. Ich habe oft nach einem

i>is

ding« aus eine Reklame verfallen, die
gegen diejenige Barnum« in New Jork
kaum zurücksteht. Ein Morgcnblatt er

tue wringen Spaziergänger.
auf ihren Dienstps-rden im Zuge eines

reklamesüchtigen Saugflaschen Fabrikan
t-ii zu sehen. Wie der ?TempS" berich-

für

Da« Repräfentantenhau«
vo« Michigan hat den Gesetzentwurf,
den grauen hei allen Gemeindewahle»

»ach de» nördlichen Märien, hauptsäch-
lich nach New Aork. verschifft. Sie sind
allerding» noch etwa» theuer.

zu Annapoli« in Btaryland ist der Cadet
Potter au« Michigan, cm Schüler der
dritten Klasse, verjagt worden, weil er

ist

kürzlich in^Alban?, , eine Fel-
Dr.I.W.Ho 112 112 m an in Wa'hing-

für Völkerkunde, ist vom Könige von
Portugal zum Ritter deS Orden« de«
heiligen Jacob vom Schwerte, eine» der

worden. Dr. HoffmanS Specialität ist
die

theilweije dadurch geschlichtet,^ daß e«
per Jahr bewilligt hat, um die

Tagen ei» heftiger Schneesturm gewü-
thet.

Schon sind bis zu Pfund

schätzt den Werth der Mine aus eine
Million Dollar«.

112 « n^l
Halle und verschiedene andereGebSude im
Werth- von etwa «250,000 verbrannt.
St. Augusline ist die älteste Stadt auf
dem amerikanischen Continent. Sie ist

In

Der Postmeister von Cope
in Indiana, Dr. K. William«, der

Gehalte" hcUte der Herr Postmeister

In C h ica^o^t iirzlich

pold v. für das Garrett'sche Bibel-

vor elf Jahren eine Frau in Pasadena,
Lo« Angele« County, Californien, 43
Äcker Land zum Preise von <4O per

für den einzelnen Acker Preise vo>- S 1,000
bi« »> 3,000 bekommen; jetzt hat sie noch
ZA Acker übrig, für welche ihr bereit«
8250, <X>O geboten worden sind.

~Singvögel - Agent" den Schuldschein
verlauft hat. Der Schwindel soll be-
sonder« in dem County Dusserin in

Bl^lh^stehe^^
über die Grand Trunk Bahn nach^Buf
schiltten, al« die Detectiv« dem über-
raschten Dieb erklärten, er sei ihr Ge-

ihnen die Rei>e nach England
ten.

I» Joliet in Illinois liegt

war. öffnete sie plötzlich ihre Augen,

rief: da« Feuer!" Gleich da
rauf siel sie wieder in den Starrkrampf.

Alle Mittel, die Starre zu heben sind

der Farm?r George Marion, wie sc?»
an einer Stelle de« Walde« stehen

gend ! j

nachsuhl. Flamme schießt 40 Fuß

Platz gegriffen.

Nach O»a r k, dem GerichtS-

Die Blitzableiter-Agenten

Deutfcbe Loeal-Skachricbten.

Knecht NicklauS, in der Havel bei^avei-
IhümerS Wilhelm Ztindt, Willi, und der
Ackerer G. Drüsedow. In Kalau
wurde der Sohn de« Windmüllers Cle-

tritt in Folge Vereinbarung »wischt»
d?n Besitzern desselben und der Gesell-
schaft ?VolkSzeitung" ein neue« tägliche«
Watt, die ?Volkszeitung".?Der wegen

verui

Jabre alte Adolf Ka>

l isroreii) und der Arbeiter Gräber von
Dilschau (erstickt).

Provinz Pommern.

angelegt worden ist? Al« der Brand-

Arbeiter Risch, Vollmann, A. Naujchütz

Fleischers Dehnel (Max) und der Zim

sitztr Friedrich Pieper und'Frau in Re-

Hochzeit. Der 27 Jahre alt« Robert

Der Kloth von

schwer verletzt wurde.

ProvinzSchle«wig<H,lstein.

au« Hügumholz. Dlenftknecht
Jepien Peter

tvog hat sich erschossin.?Niedergebrannt
sind : in Esingen di- Anwesen der

HH. LcsSk??ln^Timma«!
dcVTischl'.r« Anw«!««

Provinz Schlesien.
Der ?Katholik", Lizen-

ein Ende
'

Sohn de«
Gottlieb Äiickllch von Guteborn,

der Bergmann Hei-

der Packmeiiter B. G.'bel und der Kut-

sthasten bestehende Weiler Milcz > Vier-

gen m.ichten ihrem Leben ein Ende! der
Albeiter Christian Schindler vonAschei«-

der Kossath Gottlieb

Radema«^
tet. In Aug«dorf brannten da« Enke-
'sche Anwesen und die Wirlhschast«ge-
bäude de« Gutsbesitzer« L. Endlich nie-
der.

112 der letzte Veteran der alten Bür

ist hat au« freien
Gericht gestellt. Die Höh^e

Einordnung de« entlas-
sen.?Der Maurer Nikolau« Müller von
Duisburg starb in Folge eine« Sturze«,

Waldeck.

von Adelstedt und der Ackerer Ludwig
Warnecke von

Glends
b. Helmstedt

;
geschäst von Doering S- Lehrmann in
Helmstedt angestellte Fuhrknecht Pap«
und der Oekonom Rollwage au« Jerze b.

von liithen ist erfroren. Da« Hau«
Nachbargebäude der Wittwe Bäcker Sick-
meyer und de« Klempnermeister« Möller
in Salzuflen wurden durch Feuer,«r
ftorl.

Galveston »ach New Oilean« über Bo>d

Wilhe'iii Söhlke zn 2 Jahnen, Fri drich
Söblke

B^Monate!-^^
P r o v i n z W e st 112 a l e n

Langerseld, Sprockhövel und Börde.
Die bei der Wittwe der Landwirth»
Oberste Hollcnberg in Hambüren bedien-

Ikptbl. I85Z) unter dem Freistaat
Friedrich Mack. Der Rentner Eduard

a. M. hat sich in Blenshcim a. d. B

Cassel (von einer Maschine erfaßt), der
40 Jahre alte Johann F. Müller von

Rothenkirchen starb in Griiusse«

Jäger u»d die Häuser Rt und I Z?-

s Graf Mar zu Stoiberg Wer»ige-

Colmnitz ; lvl Der Fi-

Sattler Max Alex. von

Düngmittelfabrik in Strrhla ersnck-
te der Oes er Grödel

stört / die Schäferei Pommlitz bei

Häuser de« Weber« Adolph Burlhardt,
der Wittwe Auguste Wagner, des Weber«
Traugott Hennig und de« Weber« Gott-

In einem Anfalle von Geistesstörung
ertränkte die Ehefrau de« Kutscher« Va-
ter. geb. Tropel, in Saalfeld

ihremjäh^

berg und da« Gehöft de« Landwirth«

Hessen-Darm st ad t.

Rettig au« Darmstadt, der an

Todtschlag inhaftirte Taglöhner Bickel

die Wittwe Phil. Krämer au« Gießen

au«

drückt.

Heilor Se»at«präsidenl a. D.
Wilhelm von Gare« und Bibliothekar
Anton Gutenäcker. Bom Schwurge-

(Putzkameraden) um «ine Uhr und Sew
bestohlen zu haben, verhaftet worden.
Di« Sache erregt große« Aussehen.
Der Amtsrichter Johann Bapt. Hauth
in Altdoif wurde wegen Verbrechen« im
Amte zu 4 Jahr«n Zuchthau« und 5400
DI. Gcldstrase verurtheilt. 112 I»
Nürnberg Oberlande«gerichttrath Kih-
kalt. Der Privatier und vormalige
Weinhändler Johann Reih in Nürnberg
wurde wegen Vergehen« der Kuppele«
mit S Monaten Gefängniß bestraft. ?

s D» frühere Buchhalter der k. Filial-
bank, spätere Gründer der Kommandit-
Gesellschast, Wilh. Zimmer inPaffau.s Der Fabrikbesitzer und Vorstand
der Handelskammer der Oberpsalz. Hend-
schel in Regensburg. s In Schwa-

Karl Jul. v? Klüpfel, der Secretär de«

Stern und der Fabrikant I. G. Motz,
Der Wirth Math, Mayer in Bronnen

Brandstistung verhastet. Wegen

Eduard Müller in Oedheim zu lk Mo-
miten Zuchthau« verurtheilt^?^Die

Oberlebrei Utz in Tübingen.

ftäligt i Für Groß-Altdorf Georg Frey;
für Lehringen Verwaltung« > Alluar
Schäufele in Kupferzell; für Weiden,
O. G.

s Stadtrath F. !!^auernfei^d

!o-

u«d e r R inp 112 a lz.

? Der früher« Bankier Möller in

Elsaß-Lothringen

Möbelhändler Manzer in Mülhausen
sischen Patriotenliga verhastet. s
Der Cinwebner Ernst Winter in Vin-
gen; !)g Jahr« ? s Der Oberst-

M«cklenburg.

Deputatknecht Klatt. Derselbe hatte da«
Unglück, daß vor Zeit eine« sei-

kenb-tte starb. Dcm Bauinspektor W.
Äüller in Teterow ist da« Berdienst-

Wiiidmühle zu Ziallin, da« Hau« de«
Kaufmann« S. Joseph in Ludwig«lust,
der Schaf- und Fülleniiall de« herzogl.
Gute« in

schlagen?
Freie Städte.

Schlepptau de« Dampfer« und

Wellen. Der deutschfreistnnig« Reich«,
tag«abgeordnete Prof. Bulle Bremen

lenbüren ist der Müller Hagenbuch mit
Hinlc-lasiung beträchtlicher Schulde«
r««en begangen, nach »mercka dndust^


